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Programm der Grünen Liste Schriesheim zur Kommunalwahl am 9. Juni 2024

Mut für morgen!
 2024–2029

Weitsicht und M
ut!Weitsicht und Mut!
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Seit bald 80 Jahren leben wir in Deutschland und in weiten Teilen Europas in freiheitlich-demokratischen  
Verhältnissen. Das ist nicht selbstverständlich: Freiheit bedeutet Verantwortung, Demokratie ist kein Selbstläufer.

Uns ist es wichtig, gegenüber den antidemokratischen Bestrebungen unserer Zeit wachsam zu bleiben, aktiv zu sein und 
uns vor Ort weiterhin für Demokratie einzusetzen. Damit das gelingt, fordern wir Bürgerbeteiligung  nicht nur ein, sondern 
leben sie auch – hier in Schriesheim, Altenbach und Ursenbach. Wir stehen für ein Klima des Gelingens, in dem jede und 
jeder einzelne – unabhängig von Alter, Geschlecht oder Herkunft – sich entsprechend der eigenen Möglichkeiten und 
Fähigkeiten für eine lebendige Gemeinschaft einbringen kann. Dafür setzen wir uns mit Mut für morgen ein. 

Mut ist die Bereitschaft, etwas zu tun, was man für richtig hält – dies gilt für Altbewährtes und für neue Ideen. Mutig stellen 
wir uns neuen Situationen und Herausforderungen. Mut bedeutet, nicht immer den leichteren Weg zu gehen. In diesem 
Sinne wollen wir Schriesheim, Altenbach und Ursenbach weiterhin mitgestalten. 

Zukunft wird aus Mut gemacht! 
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Die Grüne Liste Schriesheim: Wer wir sind

Die Grüne Liste Schriesheim ist eine Gemeinschaft von Menschen, die parteiunabhängig grün und sozial denkt und sich auf 
kommunalpolitischer Ebene in den verschiedensten Themenbereichen engagiert. Dabei entwickeln sich Aktivitäten aus dem 
Zusammenspiel der Gemeinderatsfraktion mit den Mitgliedern und interessierten Bürger:innen.

Die gemeinsame Leitidee ist die Nachhaltigkeit: global denken – lokal handeln. Wir kümmern uns um die Anliegen der 
Bürger:innen und versuchen, sie zu unterstützen. Dazu bieten wir offene Treffen (samstags ab 11 Uhr im HandWerk), Markt-
stände, Vorträge und Veranstaltungen an. Außerdem vernetzen wir uns auch überregional, um die Interessen Schriesheims 
optimal zu vertreten.

Die Grüne Liste im Gemeinderat
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger:innen und das Hauptorgan der Gemeinde. Seit 1980 ist die Grüne Liste 
Schriesheim im Gemeinderat vertreten. Während unsere Fraktion damals noch aus zwei Stadträt:innen bestand, bildet die 
Grüne Liste im aktuellen Gemeinderat (2019-2024) mit neun Fraktionsmitgliedern die stärkste Fraktion. 

Dass wir Verantwortung übernehmen und uns für die Weiterentwicklung der Stadt einsetzen, im Großen wie im Kleinen, 
zeigen wir mit der Vielzahl von Anträgen, die wir in den letzten Jahren in den Gemeinderat eingebracht haben: für den 
Radweg zum Waldschwimmbad, Trinkwasserbrunnen am Bahnhof und in der Altstadt, ein Sonnensegel für den Spielplatz 
in der St.-Wolfgang-Str., für den Ausbau von E-Ladesäulen, die Aufstockung der Schulsozialarbeit und die Erhöhung der 
Planungskosten für den Schulhof der Strahlenberger Grundschule – um nur einige zu nennen.
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• Regelmäßige Demokratieveranstaltungen
• Aufarbeitung der Schriesheimer Geschichte: Kriegsopfer-Gedenkstätte, Stolpersteine für Schriesheim 
• �Maßnahmen zur „barrierefreien Stadt“: Behindertenparkplätze, Melden von Hindernissen an die Verwaltung,  

Zertifizierung des Rathauses, Absenken von Schwellen, Beseitigen von Barrieren für Sehbehinderte
• Ausbau der Ladestationen für E-Autos
• Errichtung eines Friedwaldes 

Erfreulicherweise sind viele Ideen der grünen Bewegung längst Realität und Allgemeingut geworden. Doch auch weiter-
hin setzen wir uns mit Weitblick für Schriesheim, Altenbach und Ursenbach ein – dabei wollen wir folgende Schwerpunkte 
setzen. 

Für eine lebendige Kommunalpolitik ist uns ein reger Austausch mit Ihnen und Euch wichtig. Daher freuen wir uns jederzeit 
über Wünsche und Anregungen.

Erfolgsbilanz der Grünen Liste

Die Bürger:innen haben der Grünen Liste Schriesheim über die Jahre zunehmend Verantwortung übertragen.  
Das spricht für sich. Immer wieder sind von uns Denkanstöße ausgegangen: durch die öffentliche Diskussion  
wichtiger Themen, durch Anträge, konstruktive Mitarbeit im Rat sowie durch politische und kulturelle Veranstaltungen. 
Wozu wir entscheidend beigetragen haben:
• �Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Erweiterung der Betreuungsangebote für Kinder in Krippen, Hort,  

Ganztagesgruppen im Kindergarten, Ferienspiele, Spielplatzfeste
• Einrichtung von Stellen für Schulsozialarbeit
• Einrichtung und Förderung des Jugendgemeinderats
• Vorverlegung der Bürger:innenfragestunde im Gemeinderat 
• Veranstaltung eines städtischen Bürgertags
• �Unterstützung von Anliegen aus der Bevölkerung: Erhalt des Waldschwimmbads, Hortbetreuung für Schulkinder,  

Schatten für Spielplätze
• Errichtung von Trinkwasserbrunnen
• Mitarbeit am Mobilitätskonzept, das jetzt umgesetzt werden muss
• Ausbau der Ladestationen für E-Autos
• Kürzere Taktzeiten beim ÖPNV in Richtung Heidelberg und Weinheim 
• Einsatz für Verkehrsberuhigung in ganz Schriesheim
• „Fair Trade Town“ Schriesheim
• Jährlicher Fahrrad-Flohmarkt
• �Beiträge zum Schriesheimer Kulturleben: Kulturherbst, Kabarettistischer Aschermittwoch, Musik unter der Linde,  

Beteiligung am Straßenfest in der Oberstadt
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	 • mit Jugendbegleiter:innen, 
	 • mit Eltern, 
	 • mit dem Jugendgemeinderat etc.
• Optimierung der „verlässlichen Grundschule“ im Hinblick auf Betreuungszeiten, Orte, Mittagessen

Jugend
In Schriesheim zuhause und doch wenig Entfaltungsmöglichkeiten vor Ort?! Viele junge Menschen zieht es in die größeren 
Städte in unserer Umgebung. Wir wünschen uns ein Schriesheim für Jung und Alt und eben auch für all diejenigen, die da-
zwischen sind! Schriesheimer Jugendliche brauchen über Vereine hinaus weitere Möglichkeiten, sich treffen, austauschen 
und ihr Schriesheim mitgestalten zu können. 

Wir setzen uns daher weiterhin für Jugendliche ein, indem wir …
• einen offenen selbstverwalteten Jugendtreff fördern.
• sie beim Entwickeln und Artikulieren von neuen Ideen unterstützen.
• gemeinsam mit ihnen und für sie Veranstaltungen in Schriesheim organisieren. 
• �diverse Angeboten wie Skatepark und Karaoke Nights sowie neue Veranstaltungsorte und Treffpunkte für sie schaffen.
• in Kooperation mit der offenen Jugendarbeit neue Konzepte für das „Push-Gelände“ entwerfen.
• �mit unserer Social Media-Kampagne „Kommunal kapiert?!“ zeigen, wie man auf kommunalpolitischer Ebene den eigenen 

Wohnort aktiv mitgestalten kann. 
• �in engem Austausch mit dem Jugendgemeinderat sind und uns so über die Wünsche und Ideen der Jugendlichen infor-

mieren. 
• �die politische Teilhabe von Jugendlichen stärken, indem wir unseren Jugendgemeinderat an den großen Ratstisch holen 

wollen: Denn ihre Belange gehören zu Schriesheim gleichwertig dazu!

Zukunft wird aus Mut gemacht – und aus dem Miteinander aller!

Familie

Kinderbetreuung 
Gesetzlich verankert sind sowohl das Recht der Familien auf Unterstützung zur Nutzung von Betreuungseinrichtungen, als 
auch das Recht der Kinder auf Bildung von Anfang an. Wenn man weiter die Gesetze betrachtet, ist es die Aufgabe der 
Bildungsinstitutionen von Krippe über Kindergarten zu Schule und Hort Bildungsziele zu schaffen, die auf die Persönlichkeit, 
die Begabung sowie die geistigen und körperlichen Fähigkeiten des Kindes gerichtet sein müssen. 
Unser Wunsch ist, eine Kinderbetreuung zu schaffen und zu erhalten, bei der die Vereinbarkeit von Familie und Beruf unter 
Berücksichtigung der grundlegenden Rechte der Kinder sowie der Bedürfnisse aller am Erziehungsprozess Beteiligten, 
möglich ist.

Ideal wären aus unserer Sicht: 
• Bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch zeitgemäße Betreuungsangebote und Betreuungszeiten
• �Absprache bei Schließ- und Betreuungszeiten zwischen Kita, Kindergarten und Schulbetreuung, um gleichzeitige Betreu-

ungsmöglichkeiten für Familien mit mehreren Kindern zu ermöglichen
• Chance für Familien, sich für vielfältige Betreuungsmodelle zu entscheiden, die bezahlbar sind
• bedarfsorientierte Öffnungszeiten von Kindertagesstätten, Kindergärten und Tageseinrichtungen für Schulkinder
• Zusätzliche Angebote durch Kooperationspartner:innen am Nachmittag (z. B. Vereine, privaten Institutionen)
• Regelmäßige Supervision für die Pädagog:innen und die betreuenden Fachkräfte
• Regelmäßig stattfindende Fortbildungen zu relevanten Bildungsthemen (auch einrichtungsübergreifend)
• �Transparenz der Bildungsinstitutionen zu individuellen Schutzkonzepten sowie Aufklärung zu Gewalt und Kinderrechten 

an Bildungsinstitutionen
• Berücksichtigung der Anzahl aller im Haushalt lebenden Kinder bei der Gebührenordnung
• Kooperationen mit Schriesheimer Institutionen und Personen, z. B.:
	 • der pädagogischen Einrichtungen untereinander
	 • mit Schriesheimer Senior:innen, 
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Soziales Miteinander

Chancengleichheit
„Niemand darf wegen seines Geschlechtes, seiner Abstammung, seiner Rasse, seiner Sprache, seiner Heimat und Her-
kunft, seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen Anschauungen benachteiligt oder bevorzugt werden“, heißt es im 
Grundgesetz. Ebenso darf niemand wegen einer Behinderung benachteiligt werden. 
Gleichberechtigung gilt für alle und geht alle an.

Wir machen uns stark für:
• die Verbesserung der Rahmenbedingungen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• die Umsetzung des Chancengleichheitsgesetzes und die Erstellung eines Frauenförderplans
• die Schaffung einer Beratungsstelle für Frauen in Notsituationen sowie von Schutzeinrichtungen (z. B. Frauenhäuser).
• das Zusammenbringen von Jung und Alt (z. B. in Kindergärten und Schulen)
• die Unterstützung des Arbeitskreises Schriesheimer Senioren (ASS)
• �eine Infrastruktur, die die Bedürfnisse von mobilitätseingeschränkten Menschen berücksichtigt (z. B. Einkaufsmöglichkeiten 

im Stadtzentrum)
• ein gemeinsames Erarbeiten von Konzepten mit den Senior:innen (z. B. in einer „Zukunftswerkstatt“)
• alternative Wohnformen (z. B. Mehr-Generationen-Haus) 
• ausreichend Pflegeplätze im Stadtgebiet

Gesellschaftliche Teilhabe
Die Qualität einer Gemeinschaft zeigt sich darin, dass alle Menschen aktiv an ihr teilhaben können. Um allen Menschen 
eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen, müssen Städte zunehmend barrierefrei werden. Das ist auch 
eine Herausforderung für Stadtplaner:innen und Architekt:innen. Denn für Menschen mit Beeinträchtigungen lauern überall 
im Stadtbild Hindernisse. Ein Beispiel: Das Schriesheimer Kopfsteinpflaster ist sehr schön, aber durchaus auch eine Heraus-
forderung für Menschen mit Rollator, Rollstuhl oder Kinderwagen. Wege aus Sandsteinplatten am Rande würden Linderung 
bringen und die Ästhetik der Altstadt beibehalten.

Bildung 

Schriesheim ist eine attraktive Schulstadt mit drei Grundschulen, einer Realschule sowie einem öffentlichem und einem 
privaten Gymnasium. 

Wir unterstützen das mittlerweile bestehende Konzept, dass an fast allen Bildungseinrichtungen zwischen einem  
Halbtages- und einem Ganztageskonzept gewählt werden kann. Sehr viele Eltern entscheiden sich bewusst für die  
Ganztagesbetreuung im Anschluss an den Regelunterricht.
Dies zieht u.a. den Bedarf an ausreichenden Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern nach sich. Dafür haben wir uns in  
den letzten Jahren stark gemacht.

Auch ist es uns wichtig, dass die pädagogischen Konzepte ausgewogen und umfassend zur Bildung und Erziehung  
unserer Kinder beitragen. 
Die außerschulischen Bildungsangebote, welche in Schriesheim die Volkshochschule, die Musikschule, die Jugendkunst-
schule und die Stadtbibliothek umfassen, liegen uns daher sehr am Herzen. Wir streben außerdem gezielt mehr Koope-
ration mit außerschulischen Einrichtungen, wie Vereinen und Ehrenamtlichen an, um die Vielfalt vor Ort zu stärken, das 
Vereinsleben zu fördern und die aktuellen Herausforderungen gemeinsam zu meistern.

Wir setzen uns dafür ein, dass:
• �alle Kinder und Jugendliche in Schriesheim ein gutes Schulangebot erhalten, bei dem sie ihre Potenziale entfalten und 

den für sie bestmöglichen Schulabschluss erreichen können
• Schüler:innen länger gemeinsam lernen und individuell gefördert werden
• Inklusion nicht an baulichen Barrieren oder an Personalmangel scheitert 
• die Volkshochschule weiterentwickelt und somit lebenslanges Lernen ermöglicht wird
• die Musikschule unter guten Bedingungen musikalische Früherziehung und Grundausbildungen anbieten kann 
• die Stadtbibliothek ein Ort der Lesekultur, der Begegnung und Kommunikation bleibt
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Integration von migrierten und geflüchteten Menschen

Beschreibung der Entwicklungen der vergangenen Jahre
Mit den zunehmenden Krisen und Kriegen weltweit, suchten auch immer mehr geflüchtete Menschen in Schriesheim 
Schutz. In Folge des Ukrainekrieges kamen viele Ukrainer:innen hierher, welche von der Bevölkerung freundlich aufgenom-
men wurden. Es entwickelte sich ein solidarisches Netzwerk innerhalb der Schriesheimer Bevölkerung, welche die Neuan-
kommenden mit bspw. Sachspenden, Übersetzungshilfen und dezentralen Wohnungsangeboten unterstützten. 
Mit der zentralen Belegung des Hotel Bellevues und des Edelstein wurde Schriesheim vor neue Herausforderungen gestellt. 
Die anfänglichen Bedenken der Anwohner:innen bewahrheiteten sich nicht und es entstand ein normales (unproblemati-
sches) Miteinander.  
Besonders durch die Hilfe vieler Ehrenamtlicher gelingt es, in Schriesheim eine Willkommenskultur aufrecht zu erhalten und 
die vielfältigen Aufgaben zu bewältigen. Die Kleiderkammer, die Deutschkurse und das Sprachcafé sowie die Integrations-
arbeit der Vereine sind hierbei einige wichtige Bestandteile. 
Die Grüne Liste ist dankbar für all die ehrenamtlich geleisteten Unterstützungsmaßnahmen. Doch Integrationsarbeit kann 
nicht nur von Ehrenamtliche übernommen werden.

Deshalb setzen wir uns ein für:
• die Fortführung und den Ausbau der Sozialarbeit für geflüchtete Menschen
• den Erhalt von Integrationsmanager:innen und die schnelle Besetzung vorhandener Stellen 
• eine würdige dezentrale Unterbringung
• eine Integration der Kinder und Jugendlichen in Schulen und Kindergärten
• Arbeitsmöglichkeiten und Praktika für Geflüchtete
• Räume und Möglichkeiten zum Kontakt und Austausch mit den Schriesheimer:innen
• �gegenseitiges Kennenlernen und Einbeziehen der Kulturen im Rahmen von Festen und Veranstaltungen  

(wie z.B. beim Demokratiefest)
• Förderung des Angebots an Sprachkursen

Wir setzen uns ein für:  

Senior:innen
• Besonders Senior:innen sind vom Klimawandel und den zunehmenden Hitzetagen betroffen.
• �Erstellung eines Stadtplans für Schriesheim, in dem Sitz- und Schattenplätze, Trinkbrunnen, Toiletten etc. eingetragen sind
• Mehr Sitzgelegenheiten in Schriesheim und diese bewusst als Schattenplätze schaffen
• Mehr Grün in der Stadt: Fassadenbegrünung an öffentlichen Gebäuden, Rasen und Bäume
• Barrierefreiheit auch im digitalen Raum

Menschen mit Behinderung
• eine barrierefreie Stadt
• die entsprechende bauliche Ausstattung städtischer Einrichtungen
• die Bereitstellung von Informationen für Menschen mit Behinderung
• �einen barrierefreien Zugang zur Verwaltung (z. B. durch Leichte Sprache in Formularen, bei der Internetseite der Stadt 

usw.) und zu Informationen über unsere Wählervereinigung (z.B. durch Untertitel und Bildbeschreibungen bei unseren 
Social Media-Auftritten)

Menschen in Obdachlosigkeit
• �die Unterstützung von Familien und Einzelpersonen in sozialer Notlage auch über die gesetzlichen Fördermöglichkeiten 

hinaus
• eine würdige dezentrale Unterbringung
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• Mehr-Generationen-Häuser, in denen Menschen unterschiedlichen Alters eine Wohngemeinschaft bilden
• Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden im Umland, um die Wohnraumsuche in der Region zu vereinfachen

Neubaugebiet (keine Alternative für bezahlbares Wohnen)
Ein Neubaugebiet, das sich in erster Linie am Profit der Bauträger:innen und an der Maximierung der Einnahmen aus dem 
Verkauf von Grundstücken für die Stadt orientiert, lehnen wir ab. Mit dem erarbeiteten Innenentwicklungskonzept müssen 
Potenziale zunächst innerhalb der bestehenden Bebauung erschlossen werden.

Ökologisches Bauen
Beim Bau neuer Wohneinheiten legen wir neben der Schaffung von bezahlbarem Wohnraum Wert auf ökologische Nach-
haltigkeit. 

Neben mehr PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden wollen wir den PV-Ausbau auf privaten Immobilien weiterhin fördern. 

• Wir setzen uns für eine Verlängerung der Förderung von Stecker-Solargeräten (Balkonkraftwerken) ein.
• Die Kosten für den Eigenanteil des KLiBA Photovoltaik-Eignungschecks (30€) sollen von der Stadt übernommen werden.
• �Solaranlagen, die auf Bestandsgebäuden errichtet werden, sollen von der Kommune gefördert werden.

Die Begrünung von Dächern und Fassaden sowie versiegelter Flächen können bei Starkregenereignissen wie ein Schwamm 
wirken und die Niederschläge speichern. Im Sommer können die begrünten Flächen durch Verdunstung zu einer Kühlung 
beitragen und somit das Wohlbefinden der Bürger:innen verbessern. Deshalb wollen wir Begrünungs- und Entsiegelungs-
maßnahmen anteilig fördern.

Um auf zukünftige Starkregenereignisse und langanhaltende Trockenheit besser vorbereitet zu sein, soll ein Förderpro-
gramm für Regenwasserzisternen aufgesetzt werden. 
Der Festplatz ist die größte zusammenhängende innerstädtische Fläche im Besitz der Stadt. Sie bietet über die Nutzung für 

Sport und Kultur
Eine lebendige Gemeinschaft lebt von ehrenamtlichem Engagement in Vereinen und kulturellen Einrichtungen. 

Wir stehen für:
• den Erhalt und die Förderung der vielfältigen Vereinslandschaft in Schriesheim durch städtische Unterstützung
• die finanzielle Unterstützung der Vereine, z. B. durch die Finanzierung der Sicherheitsauflagen bei Veranstaltungen
• die außerschulische Förderung von Kindern und Jugendlichen
• �eigene Kultur- und Sportveranstaltungen auch jenseits politischer Themen (z.B. Streetball-Turnier für Jugendliche,  

Kulturherbst, Karaoke Nights)

Nachhaltige Stadtentwicklung

Bezahlbares Wohnen
Die Versorgung der Bürger:innen mit bezahlbarem Wohnraum ist auch an der Bergstraße zu einem Problem geworden. 
Schriesheimer Familien, Paare oder Einzelpersonen, die ihre Wohnsituation verändern möchten oder müssen, finden hier oft 
keinen für sie finanzierbaren Wohnraum und sind gezwungen, aus Schriesheim wegzuziehen. 
Wir möchten all diejenigen, die Wohnraum suchen, durch kommunalpolitische Anstöße unterstützen – und zwar sowohl im 
Gemeinderat als auch durch den Aufbau von kommunalen Netzwerken und Initiativen. „Schriese fairmietet“ ist ein wichtiger 
Schritt in diese Richtung. 

Weitere Schritte sind
• �Wohnungsmarktbörsen, in denen Suchende und Anbieter:innen einander persönlich begegnen und sich kennen lernen 

können
• �Win-win-Konzepte, bei denen über das reine Mietverhältnis hinaus weitere Vereinbarungen eine Rolle spielen können (z. 

B. Unterstützung bei Aufgaben der Haushaltsführung, Gartenpflege oder Betreuung)
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• �Mit der Umsetzung des bereits beschlossenen Radwegekonzepts muss zeitnah begonnen werden. Denn je sicherer 
und besser die Bedingungen sind, umso eher sind Verkehrsteilnehmende bereit, das Auto stehen zu lassen.

• �Einen wichtigen Beitrag kann das Mobilitätskonzept leisten, das mit einer intensiven Beteiligung der Bürger:innen entstan-
den ist. Wir fordern, dass diese Ideen nun auch umgesetzt werden, und schlagen vor, mit der Einrichtung verkehrsbe-
ruhigter Bereiche um alle Bildungseinrichtungen zu beginnen. 

Verkehrssicherheit für Kinder und Jugendliche – Gesunder Weg zum Kindergarten und zur Schule
Es hat viele Vorteile, wenn der tägliche Schulweg zu Fuß zurückgelegt wird: Die Kinder machen praktische Erfahrungen in 
ihrer Umwelt, sie stärken ihre sozialen Kontakte, und sie lernen, sich im Straßenverkehr sicher zu bewegen. Sie sind fitter, 
ausgeglichener und können sich besser konzentrieren. 

Wir machen uns stark für: 
• die Einführung von Schrittgeschwindigkeit („Spielstraßen“) vor allen Bildungs- und Betreuungseinrichtungen
• die Reduzierung der Höchstgeschwindigkeit in allen Wohngebieten auf Tempo 30 
• die Installation von Fahrradständern vor allen Schulen und Betreuungseinrichtungen
• ein generelles Parkverbot im Eingangsbereich der Kindergärten
• die Öffnung des Sportplatzgeländes als sicheren Schulweg zum Schulzentrum
• die Förderung von Maßnahmen zum gesunden Bringen und Abholen der Kinder und zum Verzicht auf PKWs
• �die Einrichtung von „laufenden Schulbussen“ für die Kindergärten und Schulen, d. h., Sozialpartner:innen und/oder Frei-

willige begleiten die Kinder zum Betreuungs- bzw. Schulort

Öffentlicher Personen-Nahverkehr (ÖPNV)
Schriesheims hervorragende Anbindung an den ÖPNV mit zeitweise 10-Minuten-Taktzeiten Richtung Heidelberg und Wein-
heim ist ein wesentlicher Beitrag zum Klimaschutz und gehört inzwischen zu den wichtigsten Standortfaktoren für unsere 
Stadt. Der ÖPNV entlastet sowohl den Straßenverkehr als auch die Umwelt. In seiner bestehenden Qualität muss er erhal-
ten, weiter ausgebaut und im Hinblick auf seine Angebote verbessert werden.

den Mathaisemarkt und als Parkplatz hinaus weit mehr Potential. So könnte beispielsweise mithilfe von mobilen Hochbee-
ten, Spielgeräten und Sitzgelegenheiten ein attraktiver Aufenthaltsort geschaffen werden.

Digitalisierung
Wir setzen uns dafür ein, dass
• die Digitalisierungsbeauftragten unterstützen werden
• der Breitbandausbau mit Glasfaser weiter schnellst möglich vorangetrieben wird
• �die Verwaltung im Rathaus die Möglichkeiten moderner Kommunikation ausschöpft, um maximal nutzungsfreundlich, 

anliegenorientiert und barrierefrei zu werden. Das gilt vor allem für den Internetauftritt und dessen Serviceangebot, wel-
ches durch ein mögliches Bürgerterminal am Rathaus, das an 7 Tagen die Woche 24h zugänglich ist, ergänzt werden soll

• �Orte für die digitale Weiterbildung und den Austausch  geschaffen werden: Repaircafé, Hackerspace, ein Technikraum 
für Kinder und Erwachsene – am besten in Kooperation mit der Volkshochschule, dem Push e. V. oder dem Arbeitskreis 
Schriesheimer Senior:innen.

Mobilität

Gute Verkehrswege sind Bedingung für die Mobilität der Menschen und den Austausch von Gütern. Wir setzen uns für 
einen Ausgleich zwischen unterschiedlichen Verkehrsinteressen und -bedürfnissen ein. 

Wie lässt sich das erreichen?
• Der Öffentliche Personennahverkehr muss vorrangig gefördert werden.
• �Die Schriesheimer Stadtteile müssen noch besser miteinander verbunden werden. Hierzu kann nicht nur der bereits 

angedachte Radweg zwischen Schriesheim und Altenbach beitragen, sondern auch die Einrichtung eines sogenannten 
Bürgerbuses. Mit Letzterem kann die Mobilität innerhalb Schriesheims und zu den Stadtteilen Altenbach und Ursenbach 
ausgebaut, der Individualverkehr reduziert, die Lebensqualität verbessert und der Zusammenhalt gefördert werden.
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Klimaschutz 

Alle Entscheidungen der Stadt stehen unter der Prämisse der Nachhaltigkeit und des Klimaschutzes. Auch hier gilt: global 
denken – lokal handeln! Extremwetterlagen wie Hochwasserereignisse, Hitze, Trockenheit und Stürme erfordern Vorsorge-
maßnahmen. Was bedeutet das für Schriesheim? Bereits bei der Rebflurbereinigung wurde eine künftige Bewässerung 
berücksichtigt; im Schriesheimer Tal wird ein zusätzliches Wasserrückhaltebecken für Starkregenereignisse gebaut. Weitere 
Maßnahmen werden erforderlich sein. 

Unsere Leitlinien heißen:
• vereinbarte Klimaziele auch in Schriesheim realisieren
• klimaschädliche Gase reduzieren
• Energiesparpotenziale nutzen
• Feinstaub-Emissionen senken
• erneuerbare Energien fördern
• Auffangflächen für Niederschläge schaffen
• Land- und Forstwirtschaft anpassen
• Katastrophenschutz verbessern und vernetzen.

Energie- und Wärmewende
Ohne die Umstellung auf erneuerbare Energien ist wirksamer Klimaschutz nicht zu erreichen. Im Bereich Photovoltaik wurde 
in Schriesheim schon viel erreicht, nicht zuletzt dank vieler Mitbürger:innen, die PV-Anlagen auf ihren Dächern oder als 
Balkonkraftwerk installieren. Auch der Diskussion um die Nutzung von Windkraft wollen wir uns nicht entziehen – wir setzen 
uns ein für die ernsthafte Prüfung der Installation von Windkraftanlagen im Schriesheimer Wald ein. Im Falle einer Umset-
zung machen wir uns stark für die Gründung einer Bürger-Energiegenossenschaft.

Das bedeutet für uns:
• Die Fahrkartenautomaten an den Haltestellen müssen einfacher zu bedienen sein.
• �Auch nach Abschluss der Bauarbeiten in der Dossenheimer Landstraße in Heidelberg und der vorläufigen Einrichtung der 

Linie 25 soll die Straßenbahnlinie 24 von Schriesheim nach Heidelberg ganztägig durch das Neuenheimer Feld und zum 
Hauptbahnhof fahren. Weiterhin soll die im Zuge der Bauarbeiten eingeführte Taktverdichtung der Linie 5 am Wochen-
ende beibehalten werden.

• Der Takt der Busverbindung nach Altenbach und Ursenbach soll erhöht werden.
• Die Wirtschaftlichkeit und die Attraktivität der Bus- und Bahnlinien sollen weiter gesteigert werden.
• �Stetige Verspätungsursachen für Bus und Bahn im Schriesheimer Ortsgebiet sollen in den Blick genommen werden, um 

infrastrukturelle Probleme zu lösen und die Zuverlässigkeit zu erhöhen.
• �Kundenfreundlichkeit, Serviceorientierung sowie die Verbindung mit ergänzenden Systemen wie z.B. mit einem soge-

nannten ‚Bürgerbus‘ sollen den ÖPNV attraktiver machen und zum Umstieg vom Privatauto auf gemeinschaftlich genutz-
ten Nahverkehr motivieren.  
Der Rhein-Neckar-Kreis verteilt die Kosten des ÖPNV nach sogenannten ‚Nutzzugkilometern‘ auf die Städte und Ge-
meinden. Die Ausdehnung der Schriesheimer Gemarkung bis zu den Nachbargemeinden bedingt eine ungerecht hohe 
Belastung.

• �Wir setzen uns für einen gerechteren Kostenschlüssel ein, damit der ÖPNV für Schriesheim auch in Zukunft finanzierbar 
bleibt.
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Artenvielfalt
Der Rückgang der Artenvielfalt – von den Blühpflanzen über die Insekten bis zu den Vogelarten – ist offensichtlich. 
Wir steuern gegen:
• �mit Vorträgen, Begehungen (zuletzt „Weinbergbegehung“ zum Thema „Ökolandbau“ und Aktionen, die Anreize geben, 

wie man mit einfachen Maßnahmen die Artenvielfalt unterstützen kann.
• �Artenschutz lässt sich nur in geeigneten Lebensräumen verwirklichen. Ein passendes Nahrungsangebot allein reicht nicht, 

es braucht auch ungestörte Rückzugsräume. 

Deshalb streben wir an, dass
• naturnahe Flächen innerhalb der Schriesheimer Gemarkung gepflegt bzw. angelegt werden
• �bereits geschützte Landschaftselemente, Biotope und Naturdenkmäler (z. B. Solitärbäume) erhalten und nach Möglichkeit 

untereinander vernetzt werden
• �die kommunalen Grünlagen nicht nur nach optischen und zweckmäßigen Ansprüchen gestaltet werden, sondern einen 

möglichst großen ökologischen Wert erreichen
• �Förderprogramme wie das ILEK-Projekt „Blühende Bergstraße“ langfristig unterstützt und durch vergleichbare Projekte 

ergänzt werden
• �der Direktverkauf von regional und saisonal erzeugten Nahrungsmitteln unterstützt wird 
• der Anbau von Obst, Gemüse und Wein die Vielfalt und den Schutz von Wildpflanzen und Wildtieren berücksichtigt
• �alle Schriesheimer:innen informiert werden, wie sie über ihr Einkaufsverhalten und mit der Gestaltung von Garten, Terras-

se, Balkon und Fensterbank einen Beitrag zur Artenvielfalt leisten können

Plastik 
Für eine gesunde Umwelt und eine intakte Natur gilt es Umweltverschmutzungen, insbesondere durch Wegwerf- und Ein-
malartikel aus Plastik, einzudämmen und Abfälle zu vermeiden, wo immer es geht – auch hier in Schriesheim, Altenbach 
und Ursenbach. Die persönliche Einstellung eines jeden einzelnen Menschen ist entscheidend dafür, dass die Massen an 
Plastikmüll reduziert und die Recyclingquoten erhöht werden können.

Umwelt- und Naturschutz

Wir sind der Überzeugung, dass alle kommunalen Entscheidungen nachhaltig und umweltverträglich sein sollen. Wo es 
sich nicht vermeiden lässt, dass natürliche Ressourcen in Anspruch genommen werden, müssen wir gemeinsam zeitnah 
und dauerhaft wirksame Ausgleichsmaßnahmen vornehmen.

Wald und Forst
Als Gemeinde mit viel Waldbesitz wollen wir das Gleichgewicht zwischen bewirtschaftetem Forst und naturbelassenem 
Wald im Auge behalten. Wanderwege-Netz,  Mountainbike-Trails, Geopfade dienen in erster Linie den Waldbesucher:nnen, 
dennoch wird über die Waldverbundenheit, die durch solche Angebote gefördert wird, aufgeklärt und Verständnis für den 
Wald als Lebensraum erzeugt. 

Für uns heißt das:
• Der Umbau des Forstes von Monokulturen zu Mischwäldern muss weiter massiv vorangetrieben werden.
• Ausgewiesene Waldbiotope, Alt- und Totholzbestände sind zu schützen und nach Möglichkeit in der Fläche auszudehnen.
• �Auch bei größerer Nachfrage nach Holz muss der Baumbestand nicht weiter zunehmen und darf aus reinen kommerziel-

len Gründen nicht rückläufig sein.
• �Weiterhin müssen Projekte im Forst – wie das Naturfreundehaus, der Waldkindergarten und das Waldschwimmbad – ge-

fördert und unterstützt werden.
• �Die vorhandenen Wege müssen gepflegt und ggfs. erneuert werden. Darüber hinaus wollen wir unseren Wald um Moun-

tainbike-Trails erweitern und Nutzungshinweise verbessern, um ein entspannteres Miteinander zu ermöglichen.
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Demokratiebildung ist eine zentrale Säule für unsere Zukunft in Frieden, weswegen bereits weitere Folgen der Reihe 
geplant sind, um gemeinsam mit der mehrheitlich demokratisch-interessierten Stadtgesellschaft in Schriesheim unsere 
liberale Demokratie zu stärken.

Darüber hinaus sind wir Teil der partei-, vereins- und religionsübergreifenden Initiative Gemeinsam für Demokratie, mit wir 
bereits Kundgebungen und das ermutigende und inspirierende 1. Demokratiefest organisiert und durchgeführt haben. Eine 
Vielzahl an engagierten Menschen bringt sich hier mit Leidenschaft, Zuverlässigkeit und Kreativität ein, weil Demokratie 
Gemeinschaft bedeutet.

Mit einer Reihe von Veranstaltungen, Vorträgen und Anträgen wollen wir Schriesheimer:innen jeglichen Alters für dieses 
Thema gewinnen und das Mitmachen erleichtern. 

Wir stehen für:
• eine kontinuierlich verbesserte Kreislaufwirtschaft mit optimierten Recycling-Systemen
• die Sensibilisierung und umfassende Information zu diesem Thema
• �die Unterstützung von Gewerbetreibenden, die auf alternative Verpackungsmaterialien umsteigen oder Frischeprodukte 

in selbst mitgebrachte Behältnisse abgeben
• die Bezuschussung von Stoffwindeln

Demokratie(bildung)

Als gesamte Wählervereinigung mit all unseren Mitgliedern und als Gemeinderatsfraktion mit unseren Gemeinderät:innen 
setzten wir uns mit unseren vielfältigen Ideen und unserem Weitblick täglich für die demokratische Teilhabe aller hier vor Ort 
ein. Doch auch ganz explizit engagieren wir uns für die Stärkung der Demokratie: 
Seit Ende 2015 findet regelmäßig zwei- bis dreimal im Jahr eine Folge der Vortragsreihe „Sich einsetzen für die Demokratie“ 
statt, die ein gemeinsames Projekt der Grünen Liste Schriesheim und des Ortsverbandes der Grünen Schriesheim ist.
Diese Reihe, die sich parteiübergreifend an alle Interessierten richtet, hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Demokratie hier 
vor Ort ganz praktisch wehrhafter zu gestalten. Dazu laden wir Referent:innen aus Politik, Zivilgesellschaften, Literatur und 
Wissenschaft mit Fachexpertise zu den verschiedensten demokratischen Schwerpunkten zu einem Vortrag mit anschließen-
dem Austausch zu uns nach Schriesheim ein.

Dort haben wir uns bis jetzt u.a. den Themen „Sprache, Verhalten und Erstarken rechtspopulistischer Parteien “, „Entschei-
dungen der Wählerschaft bei Bundestagswahlen“, „demokratische Form von Bürgerbeteiligung“, „Zivilcourage im Alltag“ 
und „gelassener Umgang mit Verschwörungsgläubigen“ gewidmet.



Am 9. Juni  
GRÜNE LISTE SCHRIESHEIM wählen!

Briefwahl nutzen

Wer darüber auf dem Laufenden bleiben möchte, wofür wir uns ein-
setzen, was wir umsetzen und welche Ziele wir uns setzen, ist herzlich 
eingeladen, unseren Newsletter zu abonnieren und uns auf unseren 
verschiedenen Kanälen bei Facebook, Instagram, TikTok und WhatsApp 
zu folgen:

Impressum
Herausgeber: Grüne Liste Schriesheim
Verantwortlicher im Sinne des Pressegesetzes: Robert Hasenkopf,  
Vorsitzender der Grünen Liste Schriesheim Siegfriedstraße 8 | 69196 Schriesheim

TikTok

GRÜNE LISTE  
SCHRIESE

Instagram

GLSCHRIESHEIM

Facebook

GRÜNE LISTE  
SCHRIESHEIM

Website

GL-SCHRIESHEIM.DE

Whatsapp

GRÜNE LISTE  
SCHRIESHEIM

Mut für morgen!

Grüne Liste Schriesheim –  
Zukunft wird aus Mut gemacht

Fordern Sie unseren E-Mail-Newsletter mit regelmäßigen Informationen aus 
Schriesheim, Altenbach und Ursenbach unter info@gl-schriesheim.de an.


